
INTENSIVPÄDAGOGISCHES
BETREUUNGSSETTING
Neue Zeiten erfordern neue Lösungen. Daher werden wir im Jahr 2023 im SOS-Kinderdorf Moosburg
ein deutliches Zeichen mit neuen pädagogischen Ideen setzen. So innovativ, wie die Idee des
Kinderdorfes vor 64 Jahren war, so innovativ wird auch unser neues Angebot sein. Doch dazu
brauchen wir Unterstützer mit Pioniergeist, wie Sie.  Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam gehen!

BITTE
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Bei Fragen zum Projekt wenden
Sie sich gerne an: 



Andrea Böhm

andrea.boehm@sos-kinderdorf.at
M 0676 88144 866

Ausganssituation
In unseren Kinderdorf-Familien und Wohngruppen haben wir
es immer wieder mit traumatisierten Kindern und
Jugendlichen zu tun, die einerseits persönlich in diesen
Angeboten überfordert sind und andererseits durch ihr
Verhalten das Team und ihre Mitbewohner*innen
überfordern. Damit kommt es zu Eskalationen und
manchmal bleibt nur eine Beendigung der Unterbringung als
letzte Möglichkeit. Betreuungsabbrüche bedeuten jedoch für
diese jungen Menschen erneute Traumatisierungen und sie
geraten nicht selten in einen Kreislauf neuer
Unterbringungen mit Abbrüchen. 

Lösung 
Um unseren Kindern und Jugendlichen den
Betreuungsabbruch zu ersparen, werden wir erstmalig in
Kärnten die Möglichkeit einer Intensivpädagogischen
Betreuung anzubieten. Ziel dieser ist es, Kinder und
Jugendliche, die in herkömmlichen Betreuungssettings nicht
haltbar sind, durch eine passgenaue und individuell
ausgestaltete Settingkonstruktion die Möglichkeit einer
Entwicklung bis zu einer Verselbständigung unter
professionellem Einbezug des Herkunfts- und
Betreuungssystems zur Verfügung zu stellen.

Örtlichkeit 
Das zur Verfügung stehende Einfamilienhaus liegt genau
zwischen Klagenfurt und Moosburg in Ponfeld. In leichter
Hang- und Alleinlage und in einem mehrere Hektar großem
Freigelände mit Wald- und Wiesenanteilen findet sich das
räumlich großzügig bemessene Haus. Es bietet drei
Einzelzimmer für Kinder/Jugendliche an und drei weitere,
sehr große Räumlichkeiten, für Wohn- & Spielzimmer sowie
Küche. In beiden Stockwerken finden sich Badezimmer,
einmal mit Bad-WC-Trennung. Ein weiteres Zimmer steht
den Betreuer*innen zur Verfügung. 
Der Außenbereich bietet einen riesigen Abenteuerspielplatz,
der, so wie die Immobilie selbst, von den Bewohner*innen
entwickelt werden kann. Wiesen- und Waldflächen, genauso
wie eine Streuobstwiese, ein verwilderter vorangelegter
Gemüsegarten, alter Baumbestand inklusive
Werkstattgebäude laden zur Gestaltung und zum Spielen
ein. 
Die Lage zwischen Moosburg und Klagenfurt mit
entsprechender Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz
bietet den Bewohner*innen nach wie vor ein teilweises
Verbleiben in ihren gewohnten Strukturen und Beziehungen
(Freundeskreis, Ausbildung, Vereinswesen, etc.) oder
eröffnet eben auch neue Möglichkeiten. 

Partner mit Pioniergeist
Ihre Unterstützung bei der Instandsetzung der Immobilie ist für uns von unschätzbarem Wert. 

Wir können damit in diesem Angebot drei Kinder, die derzeit in Moosburg leben, weiterhin betreuen
und gemeinsam mit Ihnen längerfristige Hilfsangebote und Konzepte entwickeln.


